
Witterungsbericht vom Februar 1981

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal
= Journal forestier suisse

Band (Jahr): 132 (1981)

Heft 5

PDF erstellt am: 22.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Witterungsbericht vom Februar 1981 „
h r

Z«ramm«n/flOTflj: Im Februar waren die ersten zehn Tage in jgrui^'
Schweiz vorwiegend mild. Vom 11. bis zum Monatsende blieben die ^ pera*"'

kalt, die Berggebiete teilweise weiterhin mild. Die Monatsmittel der ^0 ^
liegen in den meisten Landesteilen unter der Norm. Für die Niedern

Alpennordseite beträgt das Wärmedefizit 1 bis 2, für einen Teil des Juras

östliche Alpengebiet sogar 2 bis 3 Grad. Nur geringe negative Abn/n^
gab es für die meisten Orte in der Südschweiz sowie die höheren Lagen

und des Juras. P^jzit

Der Niederschlag weist südlich der Alpen erneut ein ausserordentlich®® ^1#
auf. Grosse Teile der Südschweiz erhielten weniger als 10 Prozent xjU

Vollständig niederschlagsfrei blieben beispielsweise Biasca in der ^
Campocologno im Puschlav. Der klimatologische Winter 1980/81
Februar) ist für weite Teile der Alpensüdseite der niederschlagsärmste

ssag®

beginn im Jahr 1864. Er brachte für die Mess-Stationen Lugano, B®'

Brusio nur 5 bis 7 mm! Auf der Alpennordseite, im Wallis und in ^'r

wurden nur vereinzelt normale Monatssummen ermittelt. Mehrheitlich p£

Februar-Niederschläge auch in diesem Landesteil deutlich unter der N ^ ^1"

grösste Teil davon fiel in der ersten Monatsdekade und am letzten Tag

nats.
^Die Sonnenscheindauer erreichte im zentralen und östlichen Mittel ^ #

heitlich leicht überdurchschnittliche, im westlichen Teil dagegen vorWi

ternormale Werte. Während der ersten 10 Tage des Monats blieben d'® d®

gen der Alpennordseite gebietsweise auffallend sonnenarm. Beträchthcn

langjährigen Mittel war die Besonnung am Juranordfuss sowie in d®®^ j«jied®

Lagen der Alpen und des Juras. Um die Norm liegen die Werte für

rungen der Alpensüdseite.
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